
Die Auswahl der Aktien im Stuttgarter Energiefonds konzentriert 
sich auf internationale Unternehmen mit dem Oberbegriff Energie, 
Energie erzeugung, Energieinfrastruktur sowie Unternehmen im 
Bereich erneuerbare oder alternative Energiegewinnung.

Der „Goldenen Bulle“ gehört nun schon 
seit über 25 Jahren zu den wichtigsten 

Auszeichnungen in der Finanz- und Ban-
kenszene und gilt damit als der „Oscar 

der Finanzbranche“. Auch in diesem 
Jahr erhielt der Stuttgarter Energiefonds 

diese begehrte Trophäe und damit 
schon das zweite Jahr in Folge.

 Alfa Laval 
 Alimentation Couche-Tard
 Alliant Energy
 BHP Group
 Brookfi eld Infrastructure
 Canadian National Railway
 Chevron
 CMS Energy
 DTE Energy
 Duke Energy

 Ecolab
 Emera
 Enersys
 Equinor
 Eversource Energy
 Fortis
 Iberdrola
 Linde plc. 
 Neste
 NextEra Energy

Alle 29 Energietitel auf einen Blick:

 Nibe Industrier
 Novozymes
 Parkland
 RWE
 Southern Company
 Terna
 TotalEnergies
 UGI Corp.
 WEC Energy Group

Auf die Unternehmen kommt es an
Das Team der Weiler & Eberhardt Depotverwaltung AG richtet den Fokus 
bei seinen Analysen und Entscheidungen nicht auf die Entwicklung 
einzelner Energieträger, sondern auf die Einzelunternehmen. Dabei 
wird der Branchenbegriff weit gefasst. Unternehmen mit einem 
energiebezogenen Umsatzanteil ab zehn Prozent können in den aktiv 
verwalteten Stuttgarter Energiefonds aufgenommen werden. Das 
Anlageuniversum ist breit angelegt und beinhaltet alle denkbaren 
Unternehmen der Wertschöpfungskette (von Zulieferern und 
Servicedienstleistern über Transport bis hin zum Vertrieb und der 
Weiterverarbeitung zu Endprodukten). Daneben spielen bei der Auswahl 
weitere Kriterien wie zum Beispiel der langfristige Kursverlauf eine Rolle. 

Die Welt giert nach Energie
Bei allen Ungewissheiten ist für uns klar: Energie wird auch künftig 
benötigt. Aller Voraussicht nach nimmt der Bedarf langfristig zu. 
Schließlich wächst die Weltbevölkerung rasant: Pro Jahr sollen über 80 
Millionen Erdenbürger hinzukommen, was in etwa der Einwohnerzahl 
Deutschlands entspricht. Mehr Menschen verbrauchen wiederum mehr 
Energie. Hinzu kommt der steigende Lebensstandard. Natürlich sind 
in Dritte-Welt-Ländern heute noch viele Menschen arm und können 

Experten gehen davon aus , dass die Weltbevölkerung bis 2050 von 
heute 8 Milliarden auf fast 10 Milliarden wachsen wird. Die immer 
mehr werdenden Menschen brauchen zwangsläufi g mehr Energie.
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... und damit auch der Energiebedarf.
Die Weltbevölkerung wächst ...
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sich nicht gleich ein Luxusauto leisten. Doch es werden immer mehr 
Menschen in den Genuss eines höheren Lebensstandards kommen 
und damit mehr Energie verbrauchen. Laut der OECD gehören heute 
etwa zwei Milliarden Menschen zur Mittelschicht, das sind die, die 
zwischen zehn und einhundert Dollar am Tag ausgeben können. Bis 
2030 soll sich die Zahl auf fast vier Milliarden Menschen verdoppeln. 
Die Internationale Energieagentur geht bislang davon aus, dass der 
Weltenergieverbrauch bis 2040 um rund 30 Prozent steigen wird. 

Umweltbewußtsein gewinnt an Bedeutung
Es gewinnt auch zunehmend das Thema umweltfreundliche Energie-
gewinnung und -nutzung an Bedeutung. Diesen Wandel gehen wir 
im Stuttgarter Energiefonds mit, indem wir zunehmend Aktien aus 
solchen Bereichen berücksichtigen, wenn sie unsere grundsätzlichen 
Qualitätsansprüche erfüllen. 

Kaufen wie eine Aktie - kein Aufgeld!
Der Handel über die Börse ist nicht nur ein bequemerer Weg für alle, 
die schon ein Depotkonto bei ihrer Hausbank führen, sondern in der 
Regel auch ein viel preiswerterer Weg als der klassische Fondskauf 
über die Banken. Ganz ohne Kosten geht es beim Kauf über die Börse 
zwar auch nicht, dafür fallen diese aber in der Regel deutlich niedriger 
aus. Statt des Ausgabeaufschlags zahlt man wie bei einem Aktienkauf 
die Bankgebühren und die Maklercourtage. Beides zusammen sollte 
heutzutage nicht deutlich über 1 Prozent der Anlagesumme liegen. 
Hinzu kommt beim 
Kauf über die Börse der 
sogenannte Spread. 
Das ist die Differenz 
zwischen Geld- und 
Briefkurs, also dem 
An- und Verkaufskurs, 
der derzeit meist bei 
oder sogar unter 0,4 
Prozent liegt. Bei einer 
Anlage summe von 
10.000 Euro sind das 
gerade mal 40 Euro!
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www.weiler-eberhardt.de

Börse  Hamburg
Mindestanlage keine
Ausgabeaufschlag keiner*
Fondsvermögen 29 Mio. b
WKN A0X 82B
ISIN  LU 043 403 214 9
Letzter Kurs (Geld/Brief) 40,36 (40,26/40,38) b

*Beim Kauf des Stuttgarter Energiefonds über die Hamburger Börse fällt neben 
den banküblichen Spesen ein Spread an, der im Juli 2022 in der Regel bei ma-
ximal 0,15 Prozent liegt.

Aktionsfonds an der Hamburger Börse:

Günstige Konditionen beim Kauf – gilt nur noch bis Ende Juli!

Kaufen wie eine Aktie - keine Mindeststückzahl und kein Ausgabeaufschlag.



Weiler & Eberhardt Depotverwaltung AG, Fritz-Elsas-Str. 49, 70174 Stuttgart, Telefon 0711 - 335 042 444, Fax 0711 - 335 042 333, Mail: kundenservice@weiler-eberhardt.de
Die Weiler & Eberhardt Depotverwaltung AG gibt weder eine Einladung zur Zeichnung noch ein Angebot zum Kauf oder Verkauf von Aktien, Fonds oder sonstigen Finanzinstrumenten ab. Bei diesen Informationen handelt es sich um eine Mar-
keting-Anzeige, die weder eine individuelle Anlageberatung darstellt noch allen gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen und Anlagestrategieempfehlungen unterliegt. Bitte 
lesen Sie den Verkaufsprospekt mit Verwaltungsreglement, die wesentlichen Anlegerinformationen sowie die sonstigen Verkaufsunterlagen (Jahres- und Halbjahresbericht). Diese stellen die alleinige Grundlage für den Kauf der dargestellten 
Fonds dar und können auf den Internetseiten der Verwaltungsgesellschaft IPConcept (Luxemburg) S.A. (www.ipconcept.com; Rubrik: Fondsübersicht) und der Vertriebsgesellschaft (www.weiler-eberhardt.de; Rubrik: Zahlen & Fakten jeweils 
auf den Fondsseiten) kostenlos in deutscher Sprache abgerufen werden und sind am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, der Verwahrstelle, bei der luxemburgischen Zahlstelle, der Kontaktstelle und der Weiler & Eberhardt Depotverwaltung AG 
als deutsche Vertriebs- und Informationsstelle (Telefonnummer 0711-335 042 444) auch kostenlos in Papierfassung erhältlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte fi nden Sie in deutscher Sprache unter www.ipconcept.com/ipc/de/

anlegerinformation.html sowie unter www.weiler-eberhardt.de/anlegerrechte/. Die Verwaltungsgesellschaft kann Änderungen an den Vertriebsbedingungen oder deren Widerruf beschließen. 

Beim Kauf der Fonds über die Börse Hamburg fällt neben den banküblichen Ordergebühren ein Spread an, der derzeit meist unter 0,4 Prozent liegt. Der beim Börsenhandel geltende Kurs kann von dem Gesamtwert 
der in den Fonds gehaltenen Vermögensgegenstände abweichen. Die Chancen und Risiken zur Anlage in den Fonds sind dem Verkaufsprospekt mit Verwaltungsreglement und den wesentlichen Anlegerinforma-
tionen zu entnehmen. Die Fonds weisen aufgrund ihrer Zusammensetzung eine erhöhte Volatilität auf. Bei Fremdwährungsanlagen sollte beachtet werden, dass die Rendite infolge von Währungsschwankungen 

steigen oder fallen kann. Die Betrachtung einer steuerlichen Behandlung ist abhängig von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Kunden und kann künftigen Änderungen unterworfen sein.

Hiermit distanzieren wir uns ausdrücklich von allen fremden Inhalten, auf die wir eventuell verweisen, und machen uns diese Inhalte nicht zu eigen. Diese Erklärung gilt bezogen auf unsere Internetseite für alle 
auf unseren Seiten angebrachten Links auf die Seiten anderer Anbieter. (27.06.2022)

Die Stuttgarter Aktienfonds der Weiler & Eberhardt Depotverwaltung AG 
kennen viele. Aber wer steht hinter dem Vermögensverwalter? Und wie 
lautet die Philosophie des Führungsduos?

Sorgfältige Analyse
Joachim Brandmaier und Heiko Strauß haben 
eine klare Marschroute: Sämtliche Aktien in den 
aktiv verwalteten Stuttgarter Fonds durchlaufen 
vor dem Kauf eine sorgfältige Analyse. Selbst-
verständlich werden auch die bereits in den 
Fonds befindlichen Papiere regelmäßig über-
wacht. Stimmen einmal die Perspektiven nicht 
mehr, gibt es Aktien mit vielleicht noch besseren 
Aussichten oder hat sich die Gewichtung in den 
Fonds zu sehr verschoben, wird die Zusammen-
setzung konsequent geändert. Dies ist freilich 
keine Garantie für ständigen Erfolg, dafür ist die 
Börse zu unberechenbar. Aber Joachim Brand-
maier und seine Mitstreiter wollen die Weichen 
für den langfristigen Anlageerfolg möglichst 
optimal stellen. 

Die beiden Vorstände der Weiler & Eberhardt Depotverwaltung AG: Heiko Strauß (48) und Joachim Brandmaier (60)

Nähe und Transparenz
Und das ist nur die eine Seite unserer Firmenphi-
losophie. Die andere ist die Nähe zu den Kunden. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass auch künftig 
jene Qualitätsansprüche gelten, die schon zu 
Zeiten des Stuttgarter Aktien-Clubs galten: eine 
möglichst hohe Transparenz und ein Börsenteam 
zum Anfassen. Denn die Wurzeln der Weiler & 
Eberhardt Depotverwaltung AG wirken weiter. 
Entstanden sind wir einst aus einem Börsen-
stammtisch, dessen Teilnehmer sich bereits vor 
über 35 Jahren im Schwabenland trafen. Inzwi-
schen sind wir zu einem professionellen Vermö-
gensverwalter gewachsen, der sich die Nähe zu 
den Anlegern als eines seiner Merk male auf die 
Fahnen geschrieben hat. 

Zwei Schwaben – drei Fonds

* Beim Kauf über die Börse Hamburg fällt neben den banküblichen Spesen ein Spread an, der derzeit meist unter 0,4 Prozent liegt. Beim Kauf des Stuttgarter Energiefonds über die Hamburger Börse fällt neben den 
banküblichen Spesen ein Spread an, der im Juli 2022 in der Regel bei maximal 0,15 Prozent liegt.

Börse  Hamburg
Mindestanlage keine
Ausgabeaufschlag keiner*
Fondsvermögen 29 Mio. b
WKN A0X 82B
ISIN  LU 043 403 214 9
Letzter Kurs (Geld/Brief) 40,36 (40,26/40,38) b
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www.weiler-eberhardt.de

Börse  Hamburg
Mindestanlage keine
Ausgabeaufschlag keiner*
Fondsvermögen 229 Mio. b
WKN A0Q 72H
ISIN LU 038 302 680 3
Letzter Kurs (Geld/Brief) 119,73 (118,34/118,69) b 
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www.weiler-eberhardt.de

Kaufen wie eine Aktie - an der Borse Hamburg .......

Börse  Hamburg
Mindestanlage keine
Ausgabeaufschlag keiner*
Fondsvermögen 216 Mio. b
WKN A1C XWP
ISIN LU 050 686 850 3
Letzter Kurs (Geld/Brief) 101,82 (101,10/101,24) b

Der aktiv verwaltete Stuttgarter Energiefonds investiert 
überwiegend in Energieunternehmen, etwa aus den 
Bereichen Energieerzeugung, Energieinfrastruktur 
sowie erneuerbare Energien.

Der aktiv verwaltete Stuttgarter Dividendenfonds 
investiert schwerpunktmäßig in internationale dividen-
den- und substanzstarke Aktien. Bei der Titelauswahl 
wird auf eine nachhaltige Dividendenpolitik geachtet.

Der Stuttgarter-Aktien-Fonds investiert weltweit in 
Aktien international agierender Großkonzerne und 
wird aktiv verwaltet. Die Kursverläufe müssen einen 
erkennbaren langfristigen Aufwärtstrend vorweisen.

Geheimniskrämerei ist ein Fremdwort. 
Jeder Anleger kann die ausgewählten Aktien zu 
jeder Zeit in den monatlichen Fondsberichten 
einsehen. Beispiel Stuttgarter-Aktien-Fonds: Ge-
hen Sie einfach auf die Internetseite www.weiler-
eberhardt.de und schauen Sie nach. Klicken Sie 
dort oben auf den „Stuttgarter-Aktien-Fonds“ und 
dann rechts unter „Zahlen und Fakten“ auf den 
Unterpunkt „Alle Titel im Überblick“. Dort finden 
Sie im Fonds-Bericht auf der zweiten Seite eine 
Gesamtübersicht über alle enthaltenen Aktien 
mit nützlichen Zusatzinformationen. Außerdem 
steht Ihnen für sämtliche Fragen rund um die drei 
Fonds unser Serviceteam zur Verfügung. Telefon: 
0711 – 335 042 444.

Wir stellen uns vor: Top10

Publikumslieblinge: 
Unter den meist gehandelten aktiv gemanagten 
Aktienfonds der Top 10 Rangliste Umsatz an der 
Hamburger Börse belegte unser Stuttgarter-Aktien-
Fonds im Jahr 2021 den Spitzenplatz 1, dicht gefolgt 
von unserem Stuttgarter Dividendenfonds auf Platz 4. 
Unser Branchenfonds, der Stuttgarter Energiefonds, 
brachte es auf  Platz 7.

Aktiv gemanagte Aktienfonds (im Jahr 2021, in Euro)
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Stuttgarter-Aktien-Fonds

BIT Global Internet Leaders

GG Wasserstoff 

Stuttgarter Dividendenfonds

Green Effects NAI-Werte 

Flossb.v.Storch-Mult.Opport.

Stuttgarter Energiefonds 

BIT Global Leaders

BIT Global Fintech Leaders

BGF - World Technology Fund

Umsatz an der 
Börse Hamburg

Günstige Konditionen beim Kauf - bitte wenden

Beim Kauf der Fonds über die Börse Hamburg fällt neben den banküblichen Ordergebühren ein Spread an, der derzeit meist unter 0,4 Prozent liegt. Der beim Börsenhandel geltende Kurs kann von dem Gesamtwert 

Im Monat Juli ist der Stuttgarter Energiefonds Im Monat Juli ist der Stuttgarter Energiefonds 
Aktionsfonds an der Hamburger Börse!Aktionsfonds an der Hamburger Börse!  


